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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die vergangenen vier Monate waren coronabedingt in 
der Verwaltung und in allen anderen Einrichtungen der 
Gemeinde Stötten a.Auerberg sehr sportlich. War doch 
jeder Angestellte der Gemeinde Stötten a.Auerberg 
selbst oder durch ein Familienmitglied, gezwungen zu 
Hause zu bleiben. Um nicht noch mehr krankheits-
bedingten Personalmangel zu erleiden sah ich mich 
gezwungen weiterhin telefonische Terminabsprachen in 
der Verwaltung anzuordnen. 
Da aktuell, Stand 28.04.2021 noch eine 7-Tage Inzidenz 
von 1428,6 bei 63 positiven Stöttenern Bürgerinnen und 
Bürgern vorherrscht, Tendenz steigend, habe ich die 
Beibehaltung der Terminabsprache noch bis zum 15. 
Mai 2022 angeordnet, Verlängerung nicht ausge-
schlossen. Ich bitte aufgrund der dargestellten Situation 
um Verständnis. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Angestellten 
der Gemeinde Stötten a.Auerberg für die selbstlose 
Übernahme der Vertretung erkrankter Kolleginnen und 
Kollegen und der damit verbundenen, geleisteten 
Mehrarbeit. DANKE  
 
Danke auch von meiner Seite an die Raiffeisenbank 
Südliches Ostallgäu eG für Ihre Spende an den 
Kindergarten der Gemeinde Stötten a.Auerberg. 

Zum Geschehen in der Gemeinde selbst, Jahreszeiten 
bedingt, war es sehr ruhig. Die letzten Bauplätze im 
Neubaugebiet „Am Kapellenweg" wurden notariell 
abgehandelt. Die Überdachung zum Eingang in die 
Mehrzweckhalle wurde fertiggestellt und die 
Außenarbeiten zwischen Schule und Kindergarten 
wurden abgeschlossen. 
 
Stichwort Kindergarten: Der Gemeinderat Stötten 
a.Auerberg hat in seiner Sitzung am 06. April 2022 über 
die Einführung einer Natur- und Waldgruppe beraten und 
stimmt dieser einstimmig zu. Er beauftragte die 
Verwaltung in Zusammenarbeit mit der 
Kindergartenleitung das dazu nötige Personal zu 
aversiveren. 
Ich darf an dieser Stelle darum bitten, dass 
entsprechende Fachkräfte sich auf die vakanten drei 
Stellen bewerben mögen, gerne bei mir unter Tel. 08349 
920410 oder bei der Leiterin des Kindergarten 
Auerbergzwerge Stötten a.Auerberg Frau Kreitmair Tel 
08349 1287. 
 
Einen schönen, entspannten Sommer und bleiben Sie 
gesund. 

Ihr/Euer Ralf Grube, 1. Bürgermeister 

 

Stellenausschreibungen: 

Die Verwaltungsgemeinschaft Stötten a.Auerberg sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Verwaltungsfachangestellte/n. 

Die Gemeinde Stötten a.Auerberg sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Erzieher/in und zwei 
Kinderpfleger/innen. 

Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der 
Homepage www.stoetten.de 

 
 

Radel raus und los geht´s 
 
Die Redaktion wurde auf die Schönheit der Natur 
vor der Haustüre aufmerksam gemacht.  
Wer ist noch nicht den Bahndammweg nach Lechbruck 
zur Eisdiele geradelt? Klar kennt jeder. 
Auf der Homepage der www.auerbergland.de wird die 
auerbergland@venture-route vorgestellt. Der Rundweg 
kann in einzelnen Etappen oder als Mehrtagestour 
beradelt werden. Mit einer Länge von 125 km führt er 
auch an Stötten vorbei. Der südlichste Punkt ist Füssen, 
im Osten geht es vorbei an der Wieskirche in Steingaden 
und im Norden geht es bis Kinsau. Viele kulturelle 
Besonderheiten können erkundet werden. Egal ob 
liebevoll eingerichtete Museen oder riesige 
Sakralbauten, der Radler kann die Schönheit der Natur 
auf jeder Strecke mit Kultur verbinden.  
Weitere Informationen unter: 
www.auerbergland.de/tourismus-1/alventure-route 
 
30 Jahre Auerbergland e.V. Der Auerberg verbindet 
 
Im Dezember wird der Auerbergland e.V. 30 Jahre alt. 
Zu den 8 Gründungsgemeinden gehört auch Stötten a.A. 
Das Projekt verbindet über Bezirks-, Landkreis- und 
Gemeindegrenzen. In der Zeit wurden viele Initiativen mit 
geschichtlich-kulturellem, wirtschaftlichem und natur-
räumlichem Hintergrund ins Leben gerufen. In dem 
Gemeindeverbund sind nun 14 Gemeinden: Altenstadt, 
Bernbeuren, Burggen, Hohenfurch, Ingenried, 
Kinsau, Lechbruck am See, Prem am Lech, Rieden am 
Forggensee, Roßhaupten, Schwabbruck, Schwabsoien, 
Steingaden, Stötten am Auerberg. 
Interessante Informationen hierzu wurden in einer inter-
aktiven Präsentation und in einer Wanderausstellung 
aufbereitet. 

Die Redaktion

       Aus der Gemeindeverwaltung 



 
 
 

Reiter aus dem Auerbergland wieder beim Georgiritt  
 
Der Georgierittverein Auerberg e.V. freute sich über viele Zuschauer beim Georgieritt am 24.04.2022. Nachdem das 
Ereignis zuletzt wegen schlechten Witterungsverhältnissen und Corona nicht stattfinden konnte, zogen heuer viele 
Reiter auf prächtig geschmückten Rössern auf den Auerberg. Auch die Stöttner Musikanten zogen auf den Auerberg. 
Die Tradition reicht weit zurück.  
Aus der Chronik des Vereins haben wir hier einige Informationen: 
„Seit 1925 finden in der Zeit des Namensfestes des heiligen Georg, auf dem Auerberg, Pferdeumritte statt. In den 
Gehöften des ehemaligen Patroziniums Auerberg waren seit alters die Pferde sehr wichtig für die Feldbestellung. Auch 
in mehreren Sagen des Auerbergs spielen Rösser eine bedeutende Rolle. 
Am 25. April 1925 fand schließlich der erste Ritt statt. Es beteiligten sich 118 Reiter.  
Das erste Krisenjahr zeigte sich für die Georgsreiter im Jahre 1931. Schlechte Witterung (viel Schnee) und geringe 
Zusagen der Pferdehalter (ungünstige Wirtschaftsverhältnisse) ließen den Ritt fast nicht zustande kommen.  
Im September 1939 begann der unselige Zweite Weltkrieg, so dass im Jahre 1940 anstelle eines Rittes ein Bittgang 
für die glückliche Heimkehr der Soldaten stattfand.  
Erst am 27. April 1947 konnte wieder ein Georgiritt abgehalten werden, an dem sich gleich 120 Reiter demonstrativ 
beteiligten. 
In den Jahren danach konnte der Ritt einige Male wegen schlechter Witterung oder hohen Schnees nicht stattfinden. 
Als der Ritt eingeführt wurde, war es noch ein Leichtes, genügend Reiter mit Pferden zu finden. Nach den 
Aufzeichnungen hielten damals die Bauern in Bernbeuren rund 350 Pferde. Anders wurde es, als der Traktor das Pferd 
verdrängte. Im Jahr 1965 waren nur noch 37 Pferde in der Auerberggemeinde gemeldet. Erst in den letzten Jahren 
waren wieder genügend Pferde vorhanden. 
Seither findet der Georgiritt immer am Sonntag nach dem Namensfest des hl. Georg statt. Zuerst wird eine feierliche 
Feldmesse zelebriert mit einer anschließenden Pferdesegnung, die stellvertretend auch allen Haustieren gilt. Danach 
umrunden alle Reiter einschließlich des Ortsgeistlichen hoch zu Ross in einem prächtigen Festzug die Auerbergkirche.“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Redaktion 

Aus dem Auerbergland 
 
 
 
 
Ver 



 
 
 

In den letzten Jahren haben sich, neben den bewährten Betrieben am Ort, einige weitere Betriebe in Stötten 
gegründet und weiterentwickelt. In den folgenden Ausgaben werden wir einige vorstellen. 

 
 

 
 
Betriebsreportage HoferDach 
 
Fährt man von Westen nach Stötten ist es nicht zu 
übersehen: Es brummt im Gewerbegebiet „Am alten 
Sportplatz!“ Eine große Baustelle ist derzeit die 
Erweiterung der Betriebsgebäude von „HoferDach“. 
Zehn Jahre nach der Firmengründung im Mai 2012 
erstellt Robert Hofer nun ein weiteres Gebäude für 
seinen stark wachsenden Handwerksbetrieb. 
 
Als Dachdeckermeister arbeitete er bis zur 
Betriebsgründung von „HoferDach“ bei der Firma Müller 
in Kaufbeuren. Der Schritt in die Selbstständigkeit 
begann mit Spengler- und Dachdeckerarbeiten, damals 
noch in verschiedenen angemieteten Gebäuden in 
Stötten, das Büro befand sich zu dieser Zeit noch im 
Jugendzimmer des Elternhauses in Burgleiten. Schon 
nach wenigen Monaten konnten erste Mitarbeiter 
eingestellt werden und für die Büroarbeiten zeichnete 
sich von Beginn an Robert’s Schwester Marita Hofer 
verantwortlich.  
Durch die Erschließung des Gewerbegebietes begann 
für die junge Firma der nächste große Wachstumsschritt 
mit der Erstellung des ersten neuen Betriebs-
gebäudes.  Im Jahr 2017 wurde der Betrieb um das 
Gewerk „Zimmerei“ erweitert, dass Georg Greisel als 
Meister vom Fach leitet. 
 
Derzeit hat der Betrieb 17 Angestellte (11 davon aus 
Stötten), und bietet Ausbildungsplätze in den Bereichen 
Dachdeckerei, Spenglerei und Zimmerei an. 

 
 
 
 
 
Als kompetenter Ansprechpartner für Vorhaben in den 
Bereichen Flachdach- oder Bauwerksabdichtungen, 
Dachdeckerarbeiten, Spenglerarbeiten und Zimmerei- 
bzw. Holzbauarbeiten hat sich „HoferDach“ einen sehr 
guten Ruf im Allgäu und darüber hinaus erworben und 
setzt mit der Erstellung einer neuen Spenglerei den 
Wachstumskurs zielstrebig fort. 

Bild: Yvonne Pleß, Allgäuer Zeitung 
 

HoferDach – Ihr Meisterfachbetrieb 
Gewerbestraße 24, 87675 Stötten am Auerberg 

Telefon: 08349 / 9208729 
eMail: info@hoferdach.de 

Internet: www.hoferdach.de 
 

Markus Endraß 
 

 
 
 
 
Veranstaltungen des Netzwerks Junge Eltern/Familie 2022 
 
Diese Übersicht zeigt alle momentan geplanten Kurse. Ob diese in Präsenz oder online durchgeführt werden, 
entscheidet das AELF Kaufbeuren je nach aktueller Lage.  
Auf der Homepage www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie finden Sie die neuesten Informationen. 
 

Veranstaltung Datum Uhrzeit Ort 
    
Essen für unterwegs - gesunde 
Snacks 

21.06.2022 09:00-11:30 h ONLINE- Angebot – AELF Kaufbeuren 

Brei u/o Fingerfood? - Vortrag 11.07.2022 09:00-11:30 h ONLINE- Angebot – AELF Kaufbeuren 
Raus in die Natur und an die 
frische Luft! 

14.07.2022 15:00-16:30 h Ettwieser Weiher, Marktoberdorf 

 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das AELF Kaufbeuren, Sabine Schäfer, Tel. 08341-9002-1210 oder 
sabine.schaefer@aelf-kf.bayern.de 
 
 

 
 

Gewerbe vor Ort 
 
 
 
 

Ver 



 
 
Auerberger Schulpost – das gibt es Neues aus dem 
Schulhaus!  
 

Bei uns ist immer etwas los … 
 

Wir sind in der Schule fleißig und freuen uns, dass immer 
mehr Aktionen stattfinden können. Somit wird unser 
Schulleben wieder lebendiger und es macht jeden Tag 
Spaß in die Schule zu kommen! 

Was wir alles erlebt haben ….  einfach weiterlesen J! 

Lesezelt an der Grundschule in Stötten 
 
Im März war das Lesezelt vom Buchgeschäft Eselsohr in 
Marktoberdorf da. Eine tolle Lesezeit für alle Kinder der 
Grundschule. Jeden Tag gab es einen Plan, wann 
welche Klasse das Lesezelt besuchen durfte und es 
genoss darin zu lesen.  
Es gab so viele schöne Bücher für die Kinder, die sie in 
den 2 Wochen kennenlernen konnten. Frau Baur aus der 
Stöttener Bücherei besuchte uns und las allen Kindern 
der Schule aus echt spannenden und sehr besonderen 
Büchern vor. Vielen Dank dafür! Wir freuen uns schon 
jetzt auf das Lesezelt im nächsten Schuljahr! 

                        
                                                               

          
 

Fasching im Freien mit Schnee 
 
Mit vielen Schneeflocken begleitet, machten alle Kinder 
und Lehrerinnen in wunderbaren Kostümen einen tollen 
Faschingsumzug durch den Pausenhof. Es war sehr 
lustig und eine echte Faschingsmusik - neben der 
Polonaise - hob die Stimmung dabei. So wurde es uns 
nicht kalt und wir konnten sogar etliche Tänzchen 
machen. Am Ende gab es die viel berühmte Über-
raschung, d.h. für jeden einen echt leckeren Krapfen, 
den uns der Elternbeirat spendierte und persönlich in den 
Pausenhof – natürlich verkleidet – brachte. Dafür sagen 
wir ein großes Danke.  

                                         

                  

Theatervorstellung  
„Drachenzähmen leicht gemacht“ 
 
Schon allein der Besuch im Festspielhaus – in einem 
echten Theater - in Füssen beeindruckte die Kinder sehr. 
Doch die Vorstellung des Trampolin-Theaters mit der 
tollen Musik und den hervorragenden Trampolin-
sprüngen fanden wir wunderbar. So eine schöne 
Vorstellung hatten wir noch nie gesehen. Das war 
bestimmt viel einzuüben und viel zu trainieren. Wir waren 
auf jeden Fall begeistert und freuten uns an dieser tollen 
Theatervorstellung.        

                                                            

 
 
 
Einschulung 2022 an der Grundschule Stötten 
 
Von der Stimmung des Saharastaubs eingefangen, 
kamen unsere neuen Erstklässler, die Vorschulkinder an 
die Schule Stötten und freuten sich mit ihren Eltern auf 
die Einschulung. Die Schulkinder erlebten ein tolles 
Schulspiel und die Eltern konnten sich nacheinander im 
Schulhaus einschreiben. Währenddessen gab es einen 
leckeren Kaffee und Kuchen (Elternbeirat) im Schulhof 
für alle Eltern und so konnte ein gemütliches 
Kennenlernen mit „Abstand“ stattfinden. Vielen Dank an 
alle für die tolle Unterstützung und Hilfe.  
                 

                              
 

 
 

Das Schulteam Grundschule Stötten – Simone Dosch  
 
 
 
 

Schulpost 
 
 
 
 
Ver 

Viele Grüße vom 
Schulteam der 
Grundschule 

Stötten 



 
 
Beeindruckender Projekttag „Schule, Heimat, 
Kultur“ an der Grundschule Stötten 
 
Gleich am ersten Tag nach den Ferien fand an der 
Grundschule Stötten der Projekttag „Schule, Heimat, 
Kultur“ statt. In Zusammenarbeit mit dem örtlichen 
Trachtenverein „Schwäbischer Rigi“ Stötten a. Auerberg 
wurde dieser Tag mit der Schule organisiert und 
durchgeführt. Dabei gelang es in besonderer Weise die 
Bereiche Heimat, Musik-G´sang &Tanz, Brauchtum und 
die Tradition des Maibaumes den Kindern näher zu 
bringen, auch um eine Wertschätzung für ihre Heimat zu 
vertiefen.  
Gleich zu Beginn bekamen die Schüler und Schülerinnen  
einen Laufzettel, mit dem sie sich auf den Weg machten 
und so viel über diese Inhalte dieses Trachtentages 
erfahren und entdecken konnten.  
So ging es beim Thema „Heimat“ um Hausnamen, 
Flurbezeichnungen, Seen, Sprache & Dialekt und vieles 
mehr. Vorstand Martin Kreuzer freute sich über das 
Interesse der Kinder beim dialektischen Rundgang am 
Auerberg. Auf seine Frage „Was ist Heimat?“  meinte 
eine Erstklässlerin: Heimat isch da, wo ich dahoim bin, 
wo es ruhig isch!“ Frisch und schneidig konnten alle bei 
den Liedern „Drulla, drulla, … Stedda, Hofa, Salcharied, 
Stoibach Winkl Rettabach ….“, beim Giggerllied und 
vielen anderen Dialektliedern mitsingen.  

Der Maibaum wird gestellt 
 
 
Raiffeisenbank Stötten spendet Krippenwagen    
  
Mobilität – zurzeit in aller Munde, so auch in der Kita 
Auerbergzwerge. 
Die Mäusegruppe mit Ihren Krippenkindern, Eltern und 
Mitarbeitenden freuten sich über die großzügige Spende 
der Raiffeisenbank Stötten - einen Krippenbus mit vielen 
Extras für unsere „Kleinen“.  Die Spende – im Wert von 
rund ca. 2000 Euro – ist eine prima Sache, so die 
Meinung aller Beteiligten. Bei jeder Witterung, na ja, bei 
fast jeder Witterung kann so, dank Sonnendach und 
Regenschutz, unsere schöne Gemeinde erkundet 
werden. Zusätzlich ist der Wagen mit einer Transportbox 
ausgestattet worden. Durch die drehbaren Vorderräder, 
die jede Richtungsänderung mitmachen, ist er prima zu 
lenken und muss auch in Kurven nicht angehoben 
werden.  
 

Welche weltlichen und kirchlichen Bräuche rund um 
Stötten eine wichtige Rolle spielen, erfuhren die Kinder 
unter anderem mit dem Funkafeuer, dem 
Pfingstlümmeln, Palmboschenbinden und den 
Fastnachtsversla.  
Der Maibaum „Vom Fällen zum Aufstellen“ hieß ein 
wichtiger Baustein des Trachtentages. Werkzeuge, 
Maibaum-tafeln, Maibaumwache, Schäfzge, Fällen … 
entdeckten und probierten die Kinder voller Begeisterung 
aus. Der Höhepunkt bildete das Aufstellen des 
Maibaumes der Stöttener Grundschule. Wie „in echt“ 
mussten alle anpacken und den Maibaum an Ort und 
Stelle tragen und selbst hochziehen. Anschließend 
wurde mit viel Ziach-Musik der Schul-Maibaum 
gebührend gefeiert.  
Am Schluss überraschten die Trachtler mit einem 
Schuhplattler und alle Kinder tanzten gemeinsam einen 
Volkstanz im Schulhof. Das Ganze wurde sehr lecker 
abgerundet, denn in der Pause gab es für alle 
frischzubereitete „auszogne Kiachla“ d.h. echte Stöttener 
„Schoapakiachla“  – wie zu Omas Zeiten. Kein Wunder, 
dass die Frage bei den Kindern aufkam: Kommt ihr 
morgen wieder! 
Dieser Projekttag machte Tradition und Tracht bewusst, 
brachte die Schule ins Dorf und überbrachte ein neues 
Gefühl für Kultur - und das in tiefer Wertschätzung für 
unsere Heimat. Ein gelungenes Lernen fürs Leben! 

Alle begeistert dabei 
 

Simone Dosch und das ganze Schulteam 
 
 
 
 
Die Mitarbeiter/innen und die Krippenkinder der Kita 
Auerbergzwerge sagen vielen herzlichen Dank dafür, 
verbunden mit vielen Grüßen aus dem Nachbargebäude.  

 
 
 
 

 
 

Das Team der Kita Auerberg-Zwerge   
 

Schulpost 
 
 
 
 

Ver 



 
 
Hurra, die Trachtler waren da!   
 
Fein herausgeputzt mit Dirndl, Lederhosen und 
besonderen Trachtenfrisuren hatten sich die Mädchen 
und Buben der Kita Auerbergzwerge zum Besuch der 
Trachtler am Donnerstag, den 28.04.22.  
  
Viel Zeit, „a guada Musi“ und viele Eindrücke rund um´s 
Trachteln brachte uns Martin, genannt dr Maddl, und 
seine Trachtlern mit.  
  
Da erklangen mit Gitarre und Quetsch´n noch nie 
gehörte Klänge wie „Kikerikiki“, „Bibihena“, das Lied von 
„Grad und schief“ in den Räumen der Mäuse-, Igel-, 
Hasen- und Katzengruppe.  
  
A mord´s Gaudi für Klein und Groß.  
  

...und wenn man genau hinhörte, so vernahm der eine 
oder andere auch oberbayerische Einschläge in 
manchen Liedern, also sozusagen von „dr andra Seita“ 
vom Lech, wunderbar…  
  

 
  

Selbst die Erwachsenen staunten nicht schlecht was die 
Trachtler so alles vom Auerberg, vom Maibaum oder 
vom Trachtenverein „Schwäbischer Rigi“ zu berichten 
wussten.  
  
Nach dem Besuch in den einzelnen Gruppen ging´s dann 
endlich raus zum Maibaumaufstellen. Da steht er nun 
wunderschön und mit den Symbolen der Gruppen im 
Eingangsbereich unserer Kita Auerberg-Zwerge.  
  
Die Kinder waren mit viel Eifer und Interesse dabei und 
hörten aufmerksam zu. Zum Abschluss bekamen alle 
Kinder und natürlich auch die Erwachsenen „a Kiachla“. 
Eine Teilnahmeurkunde für unsere Kinder durfte auch 
nicht fehlen.  Für alle Beteiligten war es ein gelungener 
Vormittag und es kehrte nach über 2 Jahren Corona-
Isolation wieder ein Hauch von Normalität in die Kita ein.  
  
Vielen herzlichen Dank an die Trachtler für den schönen 
Vormittag. Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr.  
  

 Die  Kita Auerbergzwerg  
 
 
 

 
Und hier die Termine für das Schnuppergarteln: 
Samstag, 04.06.2022, 10:00 Uhr auf dem Beet 
Samstag, 02.07.2022, 10:00 Uhr auf dem Beet 
Samstag, 06.08.2022, 10:00 Uhr auf dem Beet 
Samstag, 03.09.2022, 10:00 Uhr auf dem Beet 

 
Alle Kinder, jeden Alters sind herzlich eingeladen, in die 
Kunst des Gartelns hineinzuschnuppern! Neben dem 
Anpflanzen und Ernten von Gemüse und Blumen 
beschäftigen wir uns auch spielerisch mit den Themen 
Natur und Umwelt. Kommt einfach vorbei oder nehmt 
Kontakt mit den Schnuppergartlern vom Gartenbau- 
verein auf. 

 
Termine aus dem Jahresprogramm bis September  
 

Samstag, 13.08.2022, 13:00 Uhr 
Gemeinsames Kräutersammeln 
 

Sonntag, 14.08.2022, 13:30 Uhr 
Gemeinsames Kräuterboschenbinden 
 

Samstag, 17.09.2022, 14:00 Uhr 
Feier zum 25-jährigen Bestehen des Vereins im 
Landgasthof Sonne 
 
Palmsonntagswanderung für Familien und Kinder 
 
Seit 1998 hat der Gartenbauverein Stötten die 
Wanderung zur Schmutterhütte im Steinbacher Wald 
nun schon im Programm. In diesem Jahr konnte sie nach 
zwei Jahren Pause endlich wieder stattfinden. Trotz des 
typischen Aprilwetters mit Wechseln zwischen 
Schneeschauern und Sonnenschein fanden sich 
zahlreiche Familien zur gemeinsamen Wanderung ein. 
Der Osterhase versteckte über 50 handgebastelte 
Osternester, die von den Kindern mit Begeisterung 
gesucht und gefunden wurden. Während sich die Kinder 
mit Eierlaufen und anderen Spielen beschäftigten, gab 
es für die Erwachsenen Kaffee und Kuchen. 

 
Gabriele Siegl, Gartenbauverein 

Verschiedenes 
 
 
 
 
Ver 



 
 

 
In dem Bilderbuch „Peppo und Peppino“ überfällt der 
Pirat Peppo ein Juweliergeschäft. Drinnen sitzt der 
Verkäufer zwischen Gold und Juwelen und liest. Auf den 
Überfall reagiert er mit den Worten: „Nehmen Sie alles 
mit, was sie wollen, aber lassen Sie mich weiterlesen! Es 
ist gerade so spannend!“ Daraufhin lädt ihn Peppo ein, 
mit auf sein Piratenschiff zu kommen, um seinem Sohn 
Peppino das Lesen beizubringen… 
Kennen Sie das auch, ein spannendes Buch nicht aus 
der Hand legen zu können? 
Dann nichts wie hin in die Bücherei! Wir haben die 
neuesten Regionalkrimis von Klüpfel/ Kobr und Förg und 
auch neue Thriller und historische Romane. Zum 
Entspannen gibt es leichte Sommerlektüre, 
Gartenbücher und Zeitschriften. Auch für die 
Jugendlichen und Kinder haben wir wieder neue Bücher 
angeschafft und unsere Auswahl der beliebten Tonies 
erweitert.  
Ganz besonders wollen wir auch die vielen jungen 
Familien in Stötten ansprechen mit Pappbilderbüchern 
für die Kleinen und Büchern über Erziehungsthemen. 
Kommt einfach mal vorbei und leiht aus, so viel Ihr wollt! 
Die Bücher, die wir geschenkt bekommen und nicht 
einstellen, haben sich jetzt über zwei Jahre 
angesammelt. Wenn am 3. Juli das Pfarrfest stattfindet, 
werden wir uns mit einem Bücherflohmarkt zugunsten 
der Bücherei beteiligen. 
Wir freuen uns mit Euch auf einen wunderbaren Sommer 
mit viel Zeit zum Lesen und Genießen! 
 

Christine Baur und das Büchereiteam 
 

 
Öffnungszeiten:  
donnerstags von 15.30 Uhr bis 18 Uhr,  
sonntags von 9.45 Uhr bis 11 Uhr.  
 

 
 
 

 
 
 

 

 

Verschiedenes 
 
 
 
 

Ver 



 
 
 

 
 

Freunde aus der Jugend, Nachbarskinder aus dem Dorf, Vereinskameraden für eine gewisse Zeit, die 
irgendwann in die Ferne gingen. Oder auch die/der Nachbar*in aus der Ferne. Wie und wo leben sie jetzt? 

Fürs Gemeindeblatt geht Markus Endraß auf die Suche und beleuchtet interessante Lebenswege. 
 

 

 
Hallo Irmi, du wohnst und arbeitest seit über 20 Jahren 
in der Schweiz, was hat dich dort hingeführt? 
Als junge Frau wollte ich im Sommer 1997 einfach ein 
paar Wochen im Ausland arbeiten, ein festes Ziel hatte 
ich eigentlich nicht. In St. Moritz habe ich dann einen 
Vertrag für 4 Monate unterschrieben und bin letztendlich 
bis heute geblieben.  
 
Wie war deine berufliche Entwicklung? 
Ich habe bei Blumen Maier in Marktoberdorf meine Lehre 
absolviert und danach eine Weile in der Gärtnerei 
Wohlfahrt in Unterthingau gearbeitet. Anschließend 
leitete ich in Lechbruck und Marktoberdorf das Geschäft 
„Die Blume“. In St. Moritz eröffnete ich vor über 20 
Jahren mein eigenes Geschäft mit den Namen „Bel 
Verde, Floristik – Ambiente“. Derzeit habe ich sechs 
Festangestellte und während der Wintersaison noch 
mehrere Zusatzkräfte.  
 
Woher kommt deine Leidenschaft für Pflanzen? 
Vielleicht von meinem Vater Georg Mailinger, er war ein 
leidenschaftlicher „Gartler“, oder von meiner Tante 
Fanny Knappich, sie hatte ja früher in Stötten ein kleines 
Blumengeschäft.  
 
Hast du geplant Stötten zu verlassen? 
Nein, überhaupt nicht. Früher war ich hier in vielen 
Vereinen sehr aktiv und bin immer nur in die Schweiz 
gependelt. Oft habe ich auch das Auto voll mit 
Lebensmitteln gepackt und über die Grenze 
„geschmuggelt“. Viele Freunde aus dem Allgäu waren zu 
Beginn auf Besuch in der Schweiz und kommen teilweise 
heute noch.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Irmi Torri, 
Besitzerin der Blumenboutique „Bel Verde“ in St. Moritz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was hat dich in St. Moritz gehalten? 
Ich bin mit Renato Torri verheiratet, er ist dort geboren 
und war viele Jahre technischer Leiter der Bergbahnen. 
Durch ihn und mein Geschäft bin ich fest mit dem Ort 
verwurzelt. Seit ein paar Jahren bin ich Präsidentin des  
Dorfvereines und engagiere mich dort für die 
Entwicklung von Handel und Gewerbe.  
 
St. Moritz liegt auf über 1800 Meter und hat viele reiche 
Gäste, ist das schwierig für dein Geschäft? 
Die Beschaffung von Blumen und Waren ist kompliziert 
und insbesondere im Winter (80 % des Umsatzes) immer 
wieder eine Herausforderung. Ich verwende teilweise 
Naturmaterialien aus der Umgebung, aber die Wünsche 
von Hotels und Villenbesitzer sind oft sehr exklusiv. „Bel 
Verde“ ist sehr bekannt im Engadin und darüber hinaus, 
versteht sich aber auch als Blumenladen für die 
Einheimischen, z. B. für Hochzeiten oder Trauerfälle.  
   
Kannst du dir vorstellen wieder nach Stötten zurückzu-
kommen? 
Auf jeden Fall. Ein großer Teil meiner Verwandtschaft 
lebt hier und ich habe noch sehr viele Kontakte zum Ort. 
Das Leben in der Schweiz ist sehr teuer, insbesondere 
Wohneigentum.   
 
Was fällt dir zu folgenden Stichpunkten ein: 
Oberes Dorf 
Dort bin ich aufgewachsen, zusammen mit einer Vielzahl 
von Kindern in der Nachbarschaft, es war eine 
wundervolle Zeit und einen Kindergarten haben wir nicht 
gebraucht 
Diskothek „Griechen“, Schongau  
Der Kultort meiner Jugendzeit, super Sound, mittwochs 
war es immer richtig voll 
Musikkapelle Stötten 
super Zusammenhalt! 
 

Markus Endraß 
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Ukrainische Familien flüchten auch nach Stötten  
 
Mehrere ukrainische Familien haben in den letzten 
Wochen auch in Stötten eine Bleibestätte gefunden, um 
den Gefahren des Krieges in ihrem Heimatland zu 
entgehen. Viele Schicksale sind mit solche tragischen 
Fluchtreisen verbunden und bei einer Familie gibt es 
sogar einen besonderen Bezug zu Stötten der bis in den 
2. Weltkrieg zurückreicht.  
 

Oma, Mutter und 2 Töchter der Familie Kruk leben 
derzeit in der Albastraße in Stötten und hoffen auf eine 
baldige Rückkehr in ihre Heimatstadt „Welyka Dymerka“ 
ein paar Kilometer nordöstlich von Kiew.  
 
Ihre Zuflucht in unserem Dorf fanden sie durch einen 
Kontakt, den Rosmarie Kollmann und ihr verstorbener 
Mann Ferdinand vor über 30 Jahren hergestellt haben. 
Sie waren auf der Suche nach einer Frau, die in den 
Wirren des 2. Weltkrieges, mit weiteren 
Zwangsarbeiterinnen von den Nazis aus der Ukraine auf 
verschiedene Höfe in Stötten deportiert wurde. An 
Katarina Kruk konnte sich Ferdinand noch erinnern und 
er begann in den 1990 Jahren mit seiner Frau Rosmarie 
nach ihr zu suchen. Durch einen internationalen 
Suchdienst wurden sie schließlich fündig und 
unterstützten die in ärmlichen Verhältnissen lebende 
Frau. Es kam sogar zu mehreren Besuchen in der 
Ukraine und die Kollmanns schlossen Freundschaft mit 
weiteren Mitgliedern der Familie Kruk.  
 
 
 

 
Das ein Krieg die Verbindung zu Stötten wieder neu 
entfacht, war nicht zu erwarten.  
Beim feindlichen Angriff auf die Region um Kiew im 
Februar 2022 begann die Odyssee für die Familie Kruk:  
Russische Truppe mit bis zu 100 Panzern waren in 
Welyka Dymerka und bei einem Raketeneinschlag 
wurde ihr Haus teilweise zerstört. In dieser Zeit waren die 
Frauen schon auf dem Weg in die Westukraine zu 
Bekannten, nur mit 3 Taschen als Gepäck – ohne ihre 
Männer.  Als auch dort die Lage zu unsicher schien, 
begann die zweitägige Autofahrt nach Deutschland. 
Durch den bestehenden Kontakt nach Stötten wagte die 
Familie diesen Schritt und ist jetzt sehr dankbar für die 
Unterstützung, die sie bisher erhalten hat. Die beiden 
Töchter besuchen die Schule in Stötten und 
Marktoberdorf und haben über Internet auch noch 
Unterricht mit den Klassen aus der Ukraine. Die Mutter 
arbeitet in der Wohnung in Stötten am Laptop als 
Lehrerin für andere geflüchtete Kinder. Seit der 
Coronapandemie hat sich dieses System auch in der 
Ukraine etabliert. Zu Beginn des Krieges haben 80 
Prozent der Einwohner die Stadt Welyka Dymerka 
verlassen, viele von ihnen sind jetzt wieder 
zurückgekehrt, weil die russischen Truppen in andere 
Landesteile abgezogen sind. Die Familie Kruk wartet 
derzeit noch ab, hat aber täglich Telefonkontakt zu 
Freunden dort. Auf meine Frage „Was wird in einem Jahr 
sein?“ fällt die Antwort: „Alles wird besser sein und wir 
sind wieder zu Hause“. 
 
Ich wünsche der Familie Kruk und allen anderen die zu 
dieser Flucht gezwungen wurden eine friedliche 
Rückkehr und hoffe, dass die Entwicklung der 
Völkerfreundschaft in allen europäischen Gebieten 
wieder Wege beschreitet, wie sie Rosmarie und 
Ferdinand Kollmann mit der Zwangsarbeiterin Katarina 
nach dem 2. Weltkrieg erlebt haben.  
 

Markus Endraß 
 

Nach aktuellen Informationen ist Familie Kruk am 
12.05.2022 in die Heimat aufgebrochen. Sie möchten ihr 
Haus wieder aufbauen und einen Neubeginn wagen. Wir 
wünschen der Familie alles Gute. 
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Ostallgäu & Kaufbeuren

Engel & Völkers Ostallgäu und Kaufbeuren 
Füssen Tel: 08362 / 92 69 455  

Kaufbeuren Tel: 08341 / 90 83 224 
ostallgaeu@engelvoelkers.com 

in Kooperation mit Engel & Völkers Weilheim-Schongau

Gutschein  
für eine kostenlose und unverbindliche  

Bewertung Ihrer Immobilie



 
 
Bayrischer Bauernverband –  
Ortsverband Stötten-Steinbach - Neuwahlen 
 
Die eigentlich für letzten Herbst geplanten Verbands-
wahlen wurden, Pandemie bedingt, auf das Frühjahr 
verschoben. Für unsren Ortsverband Stötten - Steinbach 
wurden als Obmann Armin Geiß, als Ortsbäuerin Renate 
Hämmerle und stellv. Ortsbäuerin Gitti Blenk im Amt 
bestätigt. Auch Josy Frei, Barbara Schmölz, Christina 
Geiß, Andreas Schmölz und Manfred Pertl wurden als 
Beisitzer wieder gewählt. Für bäuerliche Anliegen und 
Wünsche der Mitglieder sind wir Anlaufstelle, aber auch 
umgekehrt für die BBV Geschäftsstelle Kaufbeuren.  
 

Gemeinsam pack mer's an! 
 
Ein herzliches Vergelts Gott für ihren jahrelangen 
Einsatz geht noch an Konrad Schleich und Ulrich Straub, 
die sich aus persönlichen Gründen nicht mehr zur Wahl 
stellten. 
 

 
Tagesausflug Pfaffenwinkel 

 
Auf Anregung unsrer Kreisbäuerin Karina Fischer 
veranstalten die Landfrauen des Bauernverbandes 
Ostallgäu einen Tagesausflug in den Pfaffenwinkel. 
Hierzu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Der Bus ist für Mittwoch, den 31. August 2022, bereits 
reserviert und startet um 8.00 Uhr in Jengen, und fährt 
über Kaufbeuren, Marktoberdorf, und auf ca. 9.00 Uhr in 
Rosshaupten weiter nach Schongau und später 
Oberammergau. 
Genauere Informationen werden noch bekannt 
gegeben.  
 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch!  
 

Die Landfrauen des Bauernverbandes Ostallgäu 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es isch mea soweit – die „Auerberger Landfrauen“ 
fahret futt! 
 

Tagesausflug Augsburg 
 

Herzliche Einladung an alle Frauen zu einem 
entspannten, informativen & geselligen Auszeittag! 
Dieses Mal geht die Reise in unsre schwäbische 
Bezirkshauptstadt, nach Augsburg.  
Hier erwartet uns vormittags eine kurzweilige Stadt-
führung, auch in der geschichtsträchtigen Fuggerei. Am 
Nachmittag besuchen wir das tim - das staatliche Textil-
und Industriemuseum Augsburg, und erleben hier eine 
Führung 'Vom Rohstoff zur Mode'.   
 

Termin ist Freitag, der 12. August 2022.  
 

Nähere Informationen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen! 
 

 
Karoline & Renate, Gitti, Marianne, Josy, Barbara und 
Christina 
 

Herzliche Grüße, Eure Auerberger Landfrauen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschiedenes 
 
 
 
 
Ver 

Bauernregel 

Wenn im Jul‘ das Vieh nicht schwitzt, es im 
August oft donnert und blitzt. 

 



 
 

 
 

Datum Tag Uhr Veranstaltung Juni – August 2022 
06.06.22 Montag 09:00 Gauwallfahrt, Wies 
16.06.22 Donnerstag 09:00 Fronleichnamsprozession Stötten 
16./17.06.22   Lechgaufest in Epfach 
26.06.22 Sonntag 10:30 Almtag, Buching – Buchenberg 
29-31.07.22   Gaufest, Hopferau 
15.08.22 Sonntag 09:45 Kreuzfest Burgleiten 

 
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen und zum Vereinsleben sind zu finden auf: 

www.trachtenverein-stoetten.de 
 

Das Maibaumfest – Was für ein Spektakel 
 
Der Trachtenverein „Schwäbischer Rigi“ aus Stötten am Auerberg ist besonders 
stolz auf seinen Maibaum. Seit 1997 gibt es auf dem Gelände der Grundschule 
den Maibaum der besonderen Art.  
Grundsätzlich wird dieser alle fünf Jahre neu aufgestellt. 2022 zum 1. Mai ist es 
nun zum 6. Mal so weit. Natürlich ist alles „von Hand“ gemacht. Das heißt, der 
Baum wird von Hand umgesägt, geastet und geschäfzget. Zum Auslegen und 
Transportieren werden die Rösser eingespannt. Und natürlich das wichtigste: 
Aufgestellt wird „von Hand“. 
Das Besondere am Stöttener Maibaum sind seine Zeichen, anders als in 
anderen Gemeinden zieren den Maibaum in Stötten keine bemalten Tafeln. Für 
Vereine und Handwerksbetriebe stehen symbolisierte Nachbildungen. Mit seiner 
Höhe von 24,95m bietet er jede Menge Platz. So ist zum Beispiel für die 
Musikkapelle ein echtes Helikon angebracht. Der Sportverein ist mit Fußball, 
Kegel und Korbballkorb vertreten. Das Symbol für die Feuerwehr ist mit C-
Strahlrohr und Schlauchhaspel, der Schützenverein mit Gewehr und Böller die 
Fingerhakler mit einen Fingerhaklerring dargestellt. Für die Betriebe ziert eine 
Milchkanne für die Bauern, eine Hoflampe für den Elektriker, ein Wasserhahn für 
den Installateur, ein Zahnrad für den KfZ-Betrieb den Baum. Echtes Werkzeug, 
im Maßstab vergrößert, ist ebenfalls am Maibaum befestigt. So gibt es eine 
Maurerkelle, einen Hobel, einen Winkel und einen Malerkübel mit Pinsel für 
Maurer, Schreiner, Zimmerer und Maler. Natürlich darf die Breze für das 
Bäckerhandwerk nicht fehlen. An das Wasenstechen im Stöttener Moos erinnert 
ein Wasenbock. Vom ehemaligen Wasserschloss und von der Auerbergkirche 
sind Miniaturmodelle angebracht.  
Die Vorbereitungen zum Maibaumfest beschäftigten die Trachtler viele Stunden. 
Egal ob beim Sägen, Asten, Schäftzgen, Transportieren, oder beim Aufstellen waren Trachtler jeden Alters mit 
Begeisterung dabei. Auf Grund der Erweiterung des Kindergartens wurde ein neues Fundament im oberen 
Parkplatzbereich erstellt.  
Bei ein paar sonnigen Lichtblicken genossen zahlreiche Zuschauer das Fest bei der Aufstellung des Maibaums unter 
Begleitung von Aufführungen der Trachtenjugend und musikalischer Unterstützung der Musikkapelle Stötten am 
Auerberg. 

Die Redaktion 

 

T.u.H.V. „Schwäbischer Rigi“ 
Stötten a. Auerberg e.V. 

gegr. 1911 
 

Stand 11.01.2021 

Veranstaltungen Juni - August 2021 
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen und zum Vereinsleben sind zu finden auf: 

 
www.trachtenverein-stoetten.de 
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Das musikalische Glücksrad  
 
Neues Jahr, neues Glück. Der Start ins Jahr 2022 war 
eher so mittelmäßig, denn mit Proben oder 
Veranstaltungen war noch nicht viel los. Die Tatsache, 
dass auch der Fasching wieder ausfallen soll, hat uns 
hart getroffen. Nochmal ein Jahr ohne Fasnacht – des 
halten wir nicht aus. Deswegen haben wir uns was 
einfallen lassen! Das musikalische Glücksrad! 
 
Was soll das denn sein? Gute Frage – einfach erklärt, 
handelt es sich hierbei um ein fast gewöhnliches 
Glücksrad. Man dreht es und landet per Zufall auf einem 
der Felder. Der einzige Unterschied ist, dass jedes Feld 
einem der Teilnehmer zugeordnet ist. 
Und wer durfte da mitmachen? Teilnehmen konnten alle 
Musikanten. Qualifiziert hat man sich, wenn man bis zum 
24. Februar einen fastnächtlichen Beitrag eingesendet 
hat. Das konnte zum Beispiel ein Video oder Foto im 
Kostüm sein. Von jedem Teilnehmer wurde dann ein 
Foto in eines der Felder auf dem Glücksrad geklebt und 
schon konnte der Spaß beginnen! 
Am Faschingssonntag bei Kaiserwetter hat unser 
Starmoderator mit den Glücksschweinen die glücklichen 
Gewinner ausgelost. Insgesamt 5-mal wurde das Rad 
gedreht und attraktive Preise vergeben. Weil das ganze 
leider nicht vor Livepublikum stattfinden konnte, wurde 
das Spektakel aufgezeichnet und als Video allen 
Musikern zur Verfügung gestellt. 
 
Doch nicht nur die Preise waren sehr attraktiv, sondern 
auch die Teilnehmer! Da war verkleidungstechnisch 
wirklich alles dabei. Von süßen Hasen, über fleißige 
Putzwichtel und Blockflöte spielende AC/DC Schweine, 
bis hin zu Katzenmamas und Jamaikaner. Ein 
besonderes Highlight kam vom Bachtalbomber, der in 
seiner Performance einige gute Tanzschritte für die 
nächste Party zeigt. Nach der langen Corona Pause 
sicherlich von Nöten. Keine Kosten und Mühen wurden 
auch im Beitrag „Stedda Hau Ruck 2022“ gescheut. Volle 
11 Zugnummern konnten in diesem Video bestaunt 
werden. Mehr Fasching geht fast nicht! 

Eure Musikkapelle Stötten am Auerberg e.V. 

 
Im Angebot: 
 

Moorexkursion ins Schwindenmoos 
Fokus Moorschutz – die ökologische Bedeutung 

unserer Moore 
 

Termin 23.06.2022 18:00 – 20:00 Uhr 
Treffpunkt:  
Wanderparkplatz Schwindenmoos 
(zwischen Sulzschneid und Heggen) 

 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der 

Homepage: www.vhs-oal-mitte.de 
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www.auto-hindelang.de 
                                              

                                 
 
 

Wir stellen ein: 
Kfz-Mechatroniker (m/w/n) 

 
                                                      

Wir bilden aus: 
Ausbildungsstelle frei für: 

Bürokauffrau/mann (m/w/n) 
Kfz- Mechatroniker (m/w/n) 

 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 

Herrn Erwin Hindelang. 
Gerne können Sie mich auch vorab 

telefonisch erreichen unter: 
Tel. 08349 920120 

 

 

 



 
 
 
 
 
100 Jahre TSV Stötten – was für eine Geschichte 
 
Am 7.Januar 1922 eröffnet Bürgermeister Stadler die 
Versammlung im Gasthaus "Zur Post" in Stötten und der 
Turn- und Sportverein Stötten wurde gegründet. Seitdem 
sind 100 Jahre vergangen, in denen der TSV auf über 
1000 Mitglieder gewachsen ist, die in mittlerweile 14 
Segmenten (Basketball, Eishockey, Faustball, Fußball, 
Gymnastik, Kegeln, Korbball, Radfahren, Skifahren, 
Spielgruppe, Stockschiessen, Tischtennis, Triathlon und 
Turnen) aktiv sind. 
 
Begonnen hat 1922 alles mit Turnen und Theaterspielen. 
Noch im Gründungsjahr wird das erste Stück „Erst zum 
Standesamt“ aufgeführt.  Gleichzeitig werden erste 
Turngeräte gekauft und die Turner des TSV fahren in den 
Jahren bis 1928 erste sportliche Erfolge ein.  
 

 
 
Da in diesen Zeiten Turnen ein reiner Outdoorsport ist, 
starten die TSV‘ler im Winter 1929 mit Kleinkaliber-
schiessen im alten Bierkeller beim Hartmann auf dem 
Weg nach Oberkehlen. Daraus geht dann 1931 die 
Schützenabteilung des TSV hervor, die erst 1955 
innerhalb des TSV aufgelöst wird und dem SG Stötten 
beitritt.  
 
Ist der TSV bis dahin reine Männersache gewesen, 
treten im Jahr 1934 dann die ersten Frauen in den TSV 
ein und gründen eine Damenriege. Zeitgleich bildet sich 
auch eine Vereinskapelle. 
Nachdem alle Vereinstätigkeiten mit Ausbruch des 
zweiten Weltkrieges im September 1939 eingestellt 
worden sind, wird der Turnbetrieb 1946 nach dem Krieg 
wieder aufgenommen. In den kommenden Jahren 
integriert sich 1948 erst der örtliche Fußballklub und 
dann 1949 auch der Tischtennisklub in den TSV. Damit 
besteht der Verein nach der Neugründung des 
Schießabteilung 1950 aus vier Abteilungen: Turnen, 
Fußball, Tischtennis und Schießen. Zeitgleich beginnt 
1949 der Sportplatzbau an der Oberdorfer Straße „beim 
Wagner draußen".  
 
1952 findet, zeitgleich mit dem 30jährigen 
Vereinsbestehen, neben dem ersten Auerberg-
Skiabfahrtslauf auch das große Unterbezirksturnfest in 
Stötten mit 340 Turnern statt.  

 
 
Der Verein wächst weiter und 1958 beginnen die 
Bauarbeiten des Turnsaals im Gasthaus zur Post. 1972, 
zum 50jährigen Bestehen, wird das letzte Theaterstück 
aufgeführt und die Theaterabteilung aufgelöst. Um 
zusätzliche Einnahmen für die Vereinskasse zu 
generieren, startet der TSV anschließend 1975 mit der 
ersten Altpapiersammlung, die bis heute dreimal im Jahr 
(April, September, Dezember) durchgeführt wird. 
 
Einen großen Meilenstein in der Geschichte des TSV 
markiert dann das Jahr 1976: Mit der Einweihung der 
neuen Schulturnhalle. In diesem Jahr formieren sich die 
neuen Abteilungen Faust-, Basket- und Korbball, sowie 
Taekwondo und Kegeln. Drei Jahre später wird dann 
auch die bis heute bestehende Skiabteilung gegründet 
und das erste vom TSV veranstaltete Schafkopfturnier 
findet statt.  
Aufgrund der wachsenden Anzahl von Sporttreibenden 
wird wenige Jahre später 1980 mit der Planung der Erna-
Paul-Sportanlage in der Füssener Straße begonnen.  
Der Spatenstich erfolgte dann 1983 und die feierliche 
Eröffnung fand 1985 statt. Im gleichen Jahr wurde auch 
die neue Abteilung Stockschiessen gegründet. 
1992 formiert sich dann die Eishockeyabteilung und es 
wird über einen Eisplatz zwischen Sportplatz und Weiher 
nachgedacht, der dann 1993 bereits realisiert wird.  
 
Die Mitgliederzahl des TSV erhöht sich über die Jahre 
stetig, der Trainingsplatz an der Füssener Straße wird 
2011 errichtet und 2016 knackt der Verein die 1000-
Mitglieder-Grenze.  

Erna-Paul-Sportanlage 
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Jubiläumsfeier 100 Jahre TSV 
 
Zum 100-jährigen Bestehen hat der Verein vom 18. bis 
26. Juni ein Jubiläumsprogramm mit Festakt, 
Wettkämpfen und Gottesdienst aufgesetzt: 
 

 
 
Die Wettkämpfe verteilen sich über mehrere Tage und 
bestehen aus drei Teilen, die alle in die Gesamtwertung 
eingehen: 
 
• Sportwettkämpfe (Montag und Dienstag) 
• Historische Spiele (Samstagnachmittag) 
• Gaudispiel (Samstagabend) 

Die Wettkämpfe werden in Mannschaften mit je 5 
Personen (ab 16 Jahre) bestritten, die sich unter 
wettkampf@tsv-stoetten.de mit einem Mannschafts-
namen und der Angabe der Teammitglieder anmelden 
können.  
Jeder im Dorf ist herzlich eingeladen mit seiner 
Mannschaft anzutreten und sich im Wettkampf am 
Sportplatz zu messen.  Abgeschlossen werden die 
Wettkämpfe dann in feierlichem Rahmen am 
Samstagabend nach dem letzten Spiel und der 
Siegerehrung im Zelt mit dem Allgäu Quintett. 
 
Los geht es mit den drei Disziplinen Tafelschießen, 
Tischtennisvariante und Beerpong XXL am Montag und 
Dienstag. Es steht den Teilnehmern dabei offen an 
welchem der beiden Tage sie hier teilnehmen, alle 3 
Disziplinen werden an beiden Tagen angeboten. 

Weiter geht es dann mit den historischen Spielen am 
Samstagnachmittag, die ebenfalls in die Gesamtwertung 
mit einfließen: Eishockeyparcour, Skibiathlon und 
Naturkegeln. Für das Tragen von historischer Kleidung 
gibt es am Samstagnachmittag Sonderpunkte für die 
Gesamtwertung.  
Abgeschlossen werden die Wettkämpfe mit dem 
Gaudispiel „Ringstechen im großen Zelt“ am 
Samstagabend. Nach Auswertung der Gesamtpunktzahl 
werden direkt im Anschluss die Sieger geehrt. 
In einer gesonderten Einzelwertung (keine Mann-
schaften) können Kinder und Jugendliche von 10 bis 15 
Jahre in einer Einzelwertung am Samstagnachmittag an 
den historischen Spielen teilnehmen, mit direkt 
anschließender Siegerehrung. 
Für Kinder bis 10 Jahre wird am Sonntag von 11 bis 13 
Uhr ein Spieleparcour mit kleinen Siegerpreisen ange-
boten. 
 
Der TSV freut sich auf spannende Wettkämpfe bei denen 
der Spaß und die Geselligkeit im Vordergrund stehen! 
 
Melde dich und deine Mannschaft noch heute unter 
wettkampf@tsv-stoetten.de an! 
 
Umbau Sportheim- Ein Mammutprojekt 
 
Aufgrund der steigenden Mitgliederzahl war früh klar, 
dass das Sportheim an der Erna-Paul-Sportanlage an 
seine baulichen Grenzen kommen würde. Gerade der 
rege Trainings- und Spielbetrieb der Fußball- und 
Korbballabteilung benötigte dringend mehr 
Umkleidekabinen, um die wachsende Anzahl an 
Wettkämpfen auf dem Sportplatz meistern zu können.  
So begannen 2016 die Planungen für die Sanierung und 
die Erweiterung des Sportheims. Nach positiven 
Genehmigungs- und Fördermittelbescheiden des 
Bayerischen Landes-Sportverbands, des Landkreises 
Ostallgäu und vor allem der Gemeinde Stötten wurde 
2017 mit den Bauarbeiten begonnen. In knapp 4000 
Arbeitsstunden und mit einer Gesamtinvestitionssumme 
von 240.000 EUR wurden von den fleißigen freiwilligen 
Helfern 4 neue Umkleidekabinen und ein Schiedsrichter-
raum mit angeschlossenen Duschbereichen geschaffen, 
die Sanitäranlagen saniert und eine komplette Heizungs- 
und Lüftungsanlage installiert. Zusätzlich wurde das 
Gebäude durch den Einbau von neuen Fenstern und der 
Isolierung der Gebäudehülle energetisch auf den 
aktuellen Stand gebracht.  
Auch optisch wurde das Sportheim modernisiert, wobei 
vor allem der kubische Anbau und die installierten 
Rhombusleisten aus Lärchenholz ins Auge stechen. 
Nach Umsetzung der Hauptbaumaßen bis Ende 2019 
folgte dann 2020 der Abschluss der Bauarbeiten mit den 
fertiggestellten Außenanlagen. 

TSV Stötten e.V. 1922 
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TSV Stötten – Fußball 
 
Die Mannschaften der Fußballabteilung befinden sich 
aktuell in der wohl verdienten Sommerpause. Die beiden 
Seniorenmannschaften konnten in der Spielzeit 2021 / 
2022 unter ihrem neuen Trainergespann Nico Pelz / 
Gerhard Neureuther die gesteckten Saisonziele 
erreichen. Somit geht die erste Mannschaft auch ab 
August wieder in der Kreisklasse Allgäu an den Start.  
 
Die Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am 
Dienstag, 07. Juni um 20:00 Uhr im Vereinsheim statt. 
Die Abteilungsleitung bittet um pünktliches und 
zahlreiches Erscheinen. 
 

Jugendtrainer gesucht 

Um auch weiterhin im kompletten Nachwuchsbereich 
Training für unseren geliebten Sport anbieten zu können, 
werden noch Jugendtrainer für die anstehende Spielzeit 
gesucht. Zahlreiche Jugendliche nutzen unser Angebot 
und kommen Woche für Woche mit viel Freude zum 
Training und den Spielen. Die Organisation rund um 
dieses Angebot wird aktuell zum Großteil von aktiven 
Spielern aus dem Seniorenbereich übernommen. Falls 
Du dich angesprochen fühlst, die Fußballabteilung und 
speziell unseren Nachwuchs zu unterstützen bzw. zu 
fördern, dann bist Du jederzeit herzlich willkommen. 
Bei Interesse bitte an Markus König (Jugendleiter 
Fußball) wenden. Tel.: +49 152 04185099 
 

 
Das neue Trainerteam – Nico Pelz, Gerhard Neureuther, 
Robert Möst und Christoph Hindelang.  
Es fehlt Erwin Osterried 

 
TSV Stötten - Korbball 
 
ENDLICH – Die Korbballsaison ist wieder eröffnet. Die 
Mädels freuen sich über zahlreiche Zuschauer an den 
Heimspieltagen am Sportplatz: 
 
01.06.2022  19:30Uhr / 21:00Uhr  Damen IV 
04.06.2022 09:00Uhr / 11:00Uhr Jugend 15 LL 
22.06.2022 19:00Uhr / 21:00Uhr  Damen IV 
27.06.2022 19:00Uhr / 20:30Uhr Damen II 
09.07.2022 09:00Uhr / 10:30Uhr Jugend 11 KL 
09.07.2022 10:30Uhr / 12:30Uhr Jugend 15 BZL 
16.07.2022 09:00Uhr / 11:00Uhr  Jugend 11 BZL 
 
 
TSV Stötten – Tischtennis 
 
Auch die Mannschaften der Tischtennisabteilung 
befinden sich in der Sommerpause. In allen Ligen wurde 
coronabedingt nur eine Vorrunde gespielt. Es gab somit 
kaum Gelegenheit, um Punkte zu sammeln.  
 
Den besten Abschluss erzielte die 1. Herrenmannschaft. 
Mit 5 Siegen und 2 Niederlagen erzielte die Mannschaft 
um Robert Möst den 3. Platz in der Bezirksklasse A OAL. 
Da verletzungsbedingt die Nr. 4 ausfiel, musste die 
Mannschaft alle Spiele mit Ersatz spielen.  
Die zweite Herrenmannschaft erkämpfte sich in der 
Bezirksklasse B OAL Süd den 7. Platz und rettete sich 
somit auf einen Nicht-Abstiegsplatz. Auch hier musste 
sich der Mannschaftsführer mit zahlreichen krankheits-
bedingten Ausfällen auseinandersetzen. 
Beide Damenmannschaften spielten auf hohem Niveau 
in der Verbandsoberliga Süd.  
Die 1. Damenmannschaft war extrem geschwächt. Im 
Herbst/Winter konnten zwei Spielerinnen nicht antreten. 
Die 1. Damenmannschaft erreichte trotz allen Umstän-
den mit 3 Siegen, 1 Unentschieden und 4 Niederlagen 
den 6. Platz. Dieser gute 6. Platz bedeutete trotzdem den 
Relegationsplatz. Die Relegationsspiele waren für den 
01.05.22 in Stötten geplant. Zu Gunsten des 
Trachtenvereins, fanden die Tischtennisler beim TSV 
Marktoberdorf eine Spielstätte. Nachdem die 
Vorbereitungen aufwendig waren, war es ärgerlich, dass 
die Gegner der Relegation beide kurzfristig auf den 
Aufstieg verzichteten und absagten. Den Klassenerhalt 
konnten die Spielerinnen somit daheim auf der Couch 
feiern.  
Die 2. Damenmannschaft war in der Verbandsoberliga 
überfordert. Mit 8 Niederlagen wurden sie 
Tabellenschlusslicht und starten in der nächsten Saison 
in der Verbandsliga Südwest. 
 
Stolz ist die Tischtennisabteilung auf ihren Nachwuchs. 
Fleißig sind 15-20 Kinder montags beim Training dabei. 
 
Nach den Sommerferien freut sich das Trainerteam um 
Pia Bader auf alle Kinder ab 6 Jahre, die Spaß an Sport 
und Bewegung haben.  
 
Trainingszeit: montags von 17:30 – 18:30 Uhr 
(in den Ferien und in der Sommerpause findet kein Training statt.)  
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Bilder sagen mehr als Worte.
Wir sind für Euch da, um besondere Erinnerungen 

einzufangen und festzuhalten. Im Studio, Outdoor oder 
bei Euch daheim, wir fotografieren mit Leidenschaft.



 
 
 
Wichtige Rufnummern 
 
Polizei     110 
Feuerwehr    112 
Rettungsdienst/Notarzt   112 
Gift-Notruf    089/19240 
 
Sperr-Notruf 
EC-Karte/Kreditkarte  116116 
 
 
VGem. Stötten a.A.    9204-0 
Dr. med. Christian Scholz  666 
Tierarztpraxis Sonja Bottner  9701 
Kath. Pfarramt Stötten  321 
Evang. Pfarramt MOD 08342/2396 
 
Beauftragte: 
Senioren: Reinhard Mitschke  976015 
Behinderte: Johann Decker  1316 
Jugend: Michael Ursoff  2393087 
Mittelschule: Thomas Schleich  976067 
 
Öffnungszeiten 
 
Sprechzeiten Bürgermeister Gem. Stötten a.A.: 
Terminvereinbarungen mit dem 1. Bürgermeister Herrn 
Grube sind jederzeit möglich. 
 
VGem. Stötten a.A. (Parteiverkehr) 
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Oder mit vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
08349/92040.  
 
 
Bücherei 
Donnerstag  von 15.30 bis 18.00 Uhr 
Sonntag von 09.45 bis 11.00 Uhr 
 
Wertstoffhof 
Mittwoch (Sommer) von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch (Winter) von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
Alle Ausgaben ab 2014 von „Des gibt’s Nui’s bei eis“ 
finden Sie auch als PDF auf 
www.stoetten.de 
 
 
Terminänderungen – Corona Virus 
 
Liebe Leserinnen, Liebe Leser, 
bitte informieren Sie sich über aktuelle Änderungen der 
veröffentlichten Veranstaltungen.  
 
Die Redaktion 
 
 
 
 

 
Die Redaktion 
 
 

Zur Beachtung: 
 

Alle Vereine und Bürger/innen werden gebeten, ihre 
Beiträge der Redaktion oder der Gemeinde rechtzeitig 
mitzuteilen. 
 
Abgabetermin für die Ausgabe September 2022, ist 
der 
 

01.08.2022 
 
Druck: 
 

Druckerei Klaus 
Feuerhaldenweg 11 
86975 Bernbeuren 
 

Impressum: 
 

Katharina und Gerhard Klee 
für die Gemeinde Stötten am Auerberg 
Füssener Straße 11, 87675 Stötten a.A. 
Tel.:  08349/9204-0   Fax: 08349/9204-20 
E-Mail: info@vgem-stoetten.bayern.de  
Homepage: www.stoetten.de 
E-Mail Redaktion: gukklee@web.de 
 
Die nächsten Erscheinungstermine: 
Ausgabe Dezember 2022-Einsendeschluss 01.11.2022 
Ausgabe März 2023 –Einsendeschluss 01.02.2023 
 

 
Sommergefühle 

Foto: KleePhotograph 
 
Liebe Stöttener/innen, Liebe Nachbarn, 
 
der Sommer steht vor der Tür. Im Garten wachsen und 
gedeihen die Pflanzen. Wir möchten bereits jetzt auf die 
Foto-Aktion der Redaktion aufmerksam machen. Für die 
Winterausgabe 2022 (Einsendeschluss am 01.11.2022) 
bitten wir um Zusendungen von Ernteerfolgen. Die 
schönsten oder größten Erfolge werden dann 
veröffentlicht. 
 
Mit vielen lieben Grüßen, 
Katharina und Gerhard Klee 
 
VORSCHAU – Ausgabe September 2022: 
Neues aus Gemeinde und Verwaltung 
Stöttener Schulpost – das gibt es Neues aus dem 
Schulhaus! 
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